
Treff

Geschäftsstelle: Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
Am Brodhagen 54 · 33613 Bielefeld
Telefon: 05 21 / 9 86 76 30
Telefax: 05 21 / 9 86 76 32
e-Mail: info@btg-bielefeld.de
Internet: www.btg-bielefeld.de

Öffnungszeiten: Montag: 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr

Gesundheits- und Fitnesszentrum
Telefon: 05 21 / 9 86 76 31

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30 – 21.45 Uhr
Sa. / So. / Feiertag (April-September) 10.00 – 16.00 Uhr
Sa. / So. / Feiertag (Oktober-März) 10.00 – 17.45 Uhr

Ansprechpartner: Axel Fischer
Telefon: 05 21 / 9 89 19 16 4
Mo 17.00-18.00 • Di-Fr 13.00-14.00 Uhr
Unterrichtszeiten telefonisch oder im KISS-Flyer.
Kontakt per e-Mail: kiss@btg-bielefeld.de

Ansprechpartner: Iris Schulze
Telefon: 05 21 / 8 16 86
Weitere Infos in dem Extra-Flyer des BTG-Treff

Bankverbindung: Sparkasse Bielefeld, BLZ 48050161, Konto-Nr. 26575

Impressum: Herausgeber: Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
Verantwortliche Redaktion: Ralf Kögler.
Layout und Produktion: Sebastian Pierel
Veröffentliche Beiträge müssen nicht der Meinung der Redaktion
bzw. des Herausgebers darstellen. Die Redaktion behält sich
(wenn nicht ausdrücklich im Manuskript vermerkt) Kürzungen oder
Ergänzungen, die den Sinn oder die Aussage nicht verändern, vor.
Fotos: Privatarchive.

Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
Am Brodhagen 54; 33613 Bielefeld
Amtsgericht Bielefeld – Vereinsregister – VR 937

Vorstand nach §26 BGB:
Karl-Wilhelm Schulze (Vorsitzender),
Cornelia Titz, Cornelius Rinne, Jan Theveßen, Stefanie Plöger
(stellv. Vorsitzende)

Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.

Treff

Ve
re
in
s-
N
ac
hr
ic
ht
enBTG Termine:

10.07. ab 13.00 Uhr Sportabzeichensportfest / BTG
18.07. Beach-Volleyball-Turnier
15.07 - 17.07. Hockey-Camp
11.07. Softball-Heimspiel
19.09. Softball-Heimspiel
06.09. - 28.11. Mo. 18.30-20.00 Uhr Linedance Anfängerkurs
Voranmeldung
vom 10.- 16. Juli 2011 findet in Lausanne (Schweiz)
die 14.Welt-Gymnaestrada statt. Ansprechpartnerin: Ursula Jandrey

KiSS Termine ab Sommer 2010
27.08.-29.08. Zelten
30.08. Start der KiSS Angebote
25.09. Herbstbasteleien und Drachenbau
11.10.-22.10. Blockschwimmkurs
11.10.-22.10. English Sports Holidaycamp

„Wer recht in Freuden wandern will, der geh’ der Sonn’ entgegen .......“
(siehe Schnappschuss auf der Harztour 2009 !!!...)

Hallo, liebe Wanderfreude und alle, die es noch werden möchten. Die
BTG-Wanderabteilung besteht aus ca. 60 Mitgliedern, die alle 14 Tage
immer sonntags – zusätzlich sporadisch mittwochs – bei jedem Wetter ge-
meinsam unterwegs sind. Unsere Wanderstrecken sind zwischen 8 km
und 18 km lang und bereiten uns Wohlgefühl – Freisein – Natur- und Kul-
turerlebnisse – positive Gedanken – Gespräche – Ruhe – und damit Ge-
sundheit !!!!
Wir bieten auch Wochenendwanderungen oder Wanderwochen an.
Wandertermine stehen als „BTG-Wanderplan 2. Halbjahr 2010“ im Schau-
kasten, als DIN A4 Blatt zum Mitnehmen im Hallengang und zum Herun-
terladen unter www.btg-bielefeld.de bereit.
Und hier ein kurzer Abteilungsrückblick: Seit 1975 wird wieder regelmä-
ßig gewandert: 12 Jahre lang unter Rolf Gorny als Abteilungsleiter, 15 Jahre
unter Karin Gorny, 7 Jahre mit Ute Steinsiek und Lilo Jandrey und nun seit
2009 mit Anne und Willi Knufinke als Verantwortliche.
Alle Interessenten werden von uns mit offenen Armen aufgenommen und
sind herzlich eingeladen!!! Auch wer nur einmal seine Kondition testen
möchte, ist willkommen.

Ansprechpartner: Anne und Willi Knufinke - Telefon 0521 / 45876

02/2010

Termine:

Wandern:

Rumpelstilzchen Kunsthandwerk und Holzspielzeug
Rathausstr. 19 • 33818 Oerlinghausen | Murnerweg 9 • 32791 Lage-Hörste



TOP 1: Begrüßung, Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
1.1 Begrüßung
BTG-Vorsitzender Karl- Wilhelm Schulze eröffnet um 19.10 Uhr die ordentliche Mit-
gliederversammlung mit 82 stimmberechtigten Teilnehmern. Sein Dank geht an die
Organisatoren und Helfer der Versammlung. Ein besonderer Gruß gilt den anwe-
senden Ehrenmitgliedern Anneliese Lewald, Günter Lafeld und Klaus Steinsiek.
1.2 Gedenkminute
In einer Schweigeminute gedenken die Anwesenden den im vergangenen Ge-
schäftsjahr verstorbenen BTG-Mitgliedern.
1.3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Anwesenheit
Gemäß § 15 der Vereinssatzung wurde die Versammlung fristgerecht in
den BTG Nachrichten 1/2010 unter Bekanntgabe der Tagesordnung durch den Ge-
schäftsführenden Vorstand einberufen. Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße
Einberufung und damit Beschlussfähigkeit der Versammlung unter Beachtung der
§§ 10, 15 und 16 der BTG-Satzung fest.
Das Protokoll führt Ralf Kögler

TOP 2: Protokoll der Mitgliederversammlung vom 11.05.2009
Das Protokoll wurde auszugsweise in den BTG Nachrichten 2/2009 veröffentlicht. Zu-
sätzlich ist es in der Geschäftsstelle einsehbar gewesen. Das Protokoll wird ohne
Einwände genehmigt.

TOP 3: Berichte
3.1 Bericht des Vorsitzenden:
Vorab informiert der Vorsitzende über Chancen und Risiken eines finanziellen En-
gagements seitens der Stadt Bielefeld beim DSC Arminia Bielefeld.
K.- W. Schulze dankt vorab für die ehrenamtlich geleistete Arbeit in der BTG und
stellt seinen Bericht in 4 Schlaglichtern vor:
3.1.1 Daten, Fakten Zahlen
Die BTG hat mit Stand vom 01.Januar 2010 2.720 Mitglieder.
Die Fitness-Abteilung ist mit 700 Mitgliedern die stärkste Abteilung. Über 160 vor-
wiegend Frauen nahmen pro Quartal an Kursen teil. Es wurden insgesamt 19 Vor-
standssitzungen des geschäftsführenden Vorstandes und sechs Sitzungen des
Hauptvorstandes abgehalten, in denen der Vorstand u.a. über 29 Sonder-Anträge
auf Bezuschussung und Anschaffung genehmigte. Die Gesamtsumme belief sich auf
44.477 €. Im Geschäftsjahr 2009 fanden zwei Sportausschuss-Sitzungen statt.
3.1.2 Verwaltungsarbeit
Die Verwaltungsarbeit war durch folgende Schwerpunkte geprägt:

- 2 Klausurtagungen zum Thema Organisationsentwicklung
- Neugestaltung der Vereinsnachrichten
- Neue Ausgabe des BTG-Journals
- Neue Abteilungen: Floorball (Unihockey), Parkour und Softball
- Aktionstag am 4. April 2009 mit 111 Mitgliedern
- Mehrere Verhandlungsrunden mit der Politik und Verwaltung über die geforderten
- Anliegerabgaben bzgl. des Straßenbaues
- (geplante Kosten für die BTG = 64.000,- €)
- Koordination der Trainingszeiten auf dem Platz
- Einbruch in den Umkleiden; seither Kameraüberwachung im Flur
- Zertifizierung des Studios durch den LSB NRW mit dem Gütesiegel
- „Sport pro Fitness“
- Neue Homepage (Sebastian Pierel und Steffen Last)
- Ehrungsveranstaltung im Februar
- Suche nach zusätzlichen Sporträumen für Reha-Sport
- Informationsveranstaltung des SSB zum Thema sexualisierte Gewalt im Sport –
- eine Selbstverpflichtungserklärung zum Schutz des Kindeswohles erging an alle
- Abteilungen/Übungsgruppen mit Kindern und Jugendlichen
- Vorstand führte mehrere Gespräche bezüglich der Platznutzung (LA – Hockey)
- Schwierige Gespräche mit der Stadt über die Verlängerung des Pachtvertrages

Protokoll der Mitgliederversammlung
- „Sportplatz“
- Die BTG hatte in 2009 knapp 100 ehrenamtliche Übungsleiter (max. 2100 €),
- 13 Mini-Jobs (400,- €), ein 1-€-Job, vier Praktikanten, einen FSJ-ler und sechs
- hauptberufliche Mitarbeiter.
- Zusätzlich viele ehrenamtliche „Stille Helfer“

3.1.3 Finanzen
Kassenwart Jörg Jandrey stellt wieder einen ausgeglichenen Haushalt vor.
Seine durchdachte Finanzplanung und sparsame Ausgabenpolitik ließ für die BTG
das Jahr 2009 wieder zu einem sehr erfolgreichen Jahr werden. BTG-Vorsitzender
Karl-Wilhelm Schulze dankt dem Kassenwart sowie allen, die ihm dabei hilfreich zur
Seite standen.
3.1.4 Inhaltliche Arbeit
Umwelt und Energiesparmaßnahmen:
• Die BTG beteiligte sich am Wettbewerb „Der energie- und umweltbewusste

Sportverein“.
• Die Module der Photovoltaikanlage wurden getauscht – der Ertrag lag über dem

Plan.
• Die Solaranlagen (Photovoltaik und Solarthermie) wurden als Multiplikatoren-

anlage entsprechend des Programmes „Progress NRW“ ausgelegt. Der Blitzschutz
auf dem Gebäude wurde erneuert.

Eine Platzpflegemaschine wurde angeschafft.
Nach wie vor wird eine Hauptaufgabe die Vorbereitung und Umsetzung strukturel-
ler Veränderungen sein. Der Entwurf einer neuen Organisationsstruktur wurde im
GfV ebenso diskutiert wie erste Entwürfe für eine Finanzordnung.
Weiterhin große Probleme bereitet die Gewinnung ehrenamtlicher Mitarbeiter.
Eine der Zukunftsaufgaben sieht der Vorsitzende in der Kinder- und Jugendarbeit
und verweist in diesem Zusammenhang auf die LSB-Kampagne „NRW bewegt seine
Kinder“
3.2 Bericht des Sportwartes
Der Sportwart Gunnar Sewald verweist auf das neue, druckfrisch vorliegende Jour-
nal 2010. Alle Berichte aus den Abteilungen zum Sportjahr 2009 sind darin enthal-
ten.
3.3 Bericht zur baulichen Erweiterung der vereinseigenen Sportanlagen
Der Vorsitzende stellt Grobplanungen einer Gebäudeerweiterung vor. Aus seiner
Sicht sind die Chancen für Zuschüsse der öffentlichen Hände gut.
Eine konkrete Vorstellung soll jedoch zu einem späteren Zeitpunkt im Rahmen einer
außerordentlichen Mitgliederversammlung stattfinden.
3.4 Bericht des Kassenwartes
Mittels Power-Point-Präsentation stellt Kassenwart Jörg Jandrey Einnahmen und Aus-
gaben des Geschäftsjahres 2009 vor.
Die Verteilung der Einnahmen und Ausgaben innerhalb der einzelnen Bereiche und
Abteilungen des Vereins werden ausführlich vorgetragen. Alle Haushaltspositionen
werden ohne Beanstandungen der Anwesenden akzeptiert. Mit Beifall wird dem
Kassenwart und seinen Mitarbeitern für die übersichtliche, kostenbewusste Kas-
senführung gedankt.
Auf Nachfrage werden Rückstellungen (248.000,- €), Kassenbestände (167.308,- €),
Eigenkapital (868.731,- €) und Bilanzsumme (1.238.590,- €) genannt.
Die G&V Rechnung und die Bilanz können in der Geschäftsstelle eingesehen werden.
3.5 Bericht der Kassenprüfer
Die Kassenprüfer Dietmar Engel und Rolf-Uwe Harring haben die Kasse im Beisein
von Frau Helga Stefanie, Kassenwart Jörg Jandrey und Geschäftsführer Ralf Kögler
geprüft. In ihrer Stellungnahme, vorgetragen von Dietmar Engel, bestätigen sie eine
ordnungsgemäße Buchhaltung und übersichtliche Darstellung.
Es wurden keine Mängel festgestellt.
Der Prüfbericht kann in der Geschäftsstelle eingesehen werden.

TOP 4: Stellungnahme des Wirtschaftsrates
zur wirtschaftlichen Lage der BTG (§ 24 Abs. 5 Satzung)
Christan Schroeder stellt fest, dass die BTG für die Zukunft gut aufgestellt ist. Ei-
genkapital und Liquidität des Vereins beurteilt er als sehr gut. Gesellschaftliche
Entwicklungen werden beachtet und entsprechend reagiert.
Die BTG steht weiter auf einem wirtschaftlich gesunden Fundament und ist mit sei-
nen breit gefächerten sportlichen Abteilungs-Angeboten sowie insbesondere durch

ihre hohe Kompetenz im Gesundheitssportbereich erfolgreich und zukunftsori-
entiert in Bielefeld aufgestellt.
Der Wirtschaftsrat dankt dem Vorstand, den hauptberuflichen Mitarbeitern und
insbesondere dem Vorsitzenden für ihren Einsatz.

TOP 5: Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2009 (§ 26 Satzung)
Kassenprüfer Dietmar Engel stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes:
Der Vorstand wird mit Handzeichen einstimmig entlastet.
Die Versammlung bedankt sich bei Willi Steinlage für seine lange Vorstandsarbeit.

TOP 6: Wahlen
Die Versammlung stimmt einstimmig einer Wahl en Block der stellv. Vorsitzenden zu.
stellv. Vorsitzende/r (gewählt en Block / alle einstimmig)
Cornelia Titz, Stefanie Plöger, Jan Theveßen, Cornelius Rinne
Kassenwart (einstimmig)
Jörg Jandrey
Schriftführer/in
nn
Frauenwartin
nn
Sportwart (einstimmig)
Gunnar Sewald
Presse- und Werbewart
nn
Beisitzer/innen (gewählt en Block / alle einstimmig)
Die Versammlung stimmt einstimmig einer Wahl en Block der Beisitzer zu:
Ursula Jandrey, Hannelore Potechius, Werner Weyer, Jochen Wolff
Wirtschaftsrat (gewählt en Block / alle einstimmig)
Die Versammlung stimmt einstimmig einer Wahl en Block der Wirtschaftsräte zu:
Christian Schroeder, Udo Bücker, Jochen Gaide (stellt sich vor)
Ehrenrat (gewählt en Block / alle einstimmig)
Die Versammlung stimmt einstimmig einer Wahl en Block des Ehrenrates zu:
Siegmar Breckle, Günter Lafeld, Klaus Steinsiek

Der Vorstand bedankt sich bei Dietmar Engel für seine Arbeit bei der Kassenprüfung.

TOP 7: Wahl eines Kassenprüfers/in
Günter Taschka stellt sich vor und wird einstimmig als neuer Kassenprüfer gewählt.

TOP 8: Haushaltplan 2010
Kassenwart Jörg Jandrey trägt den Haushaltsplan 2010 vor. Der Haushaltsplan ist
als Anlage beigefügt.
Der Haushaltsplan 2010 wird einstimmig angenommen.
Jörg Jandrey erklärt, dass er nur noch für diese Wahlperiode (zwei Jahre) zur Ver-
fügung steht und bittet darum, einen geeigneten Nachfolger zu suchen, um die-
sen langfristig einzuarbeiten.

TOP 9: Anträge (gem. § 17 der BTG Satzung)
Anträge lagen der Versammlung nicht vor. Dringlichkeitsanträge wurden nicht
gestellt.

TOP 10: Anfragen und Anregungen
Theo Calow stellt verschiedene Anfragen, welche vom Vorsitzenden beantwortet
wurden.
Karl-Wilhelm Schulze stellt das Projekt und den Flyer „Flutlicht – Der BTG soll ein
Licht aufgehen“ vor.
Auf Nachfrage von Frau Lewald, wird festgestellt, dass eine Nutzung der haus-
eigenen Projektionstechnik durch die Gruppen und Abteilungen des Vereins mög-
lich ist.

Mit einem Dank für die Teilnahme schließt BTG Vorsitzender Karl-Wilhelm Schulze
um 20.55 Uhr die Versammlung. - Bielefeld, den 18. Mai 2010

Dienstag 17.05.2010


